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Die Ratingagentur Fitch hat die Investitionsbank Berlin (IBB) am 15. Februar 2017 erneut
mit der bestmöglichen Bonitätsstufe „AAA“ (triple A) und „F1+“ für kurzfristige
Verbindlichkeiten bewertet. Die IBB unterzieht sich diesem Ratingverfahren seit 2014.

Dr. Jürgen Allerkamp, Vorsitzender des Vorstands der IBB: „Die Rating-Bestnote sichert uns weiterhin den
Zugang zu günstigen Refinanzierungsmitteln. Diese Mittel können wir dann für die zinsgünstige Finanzierung
von Gründern und Start-ups und den Bau preiswerter Wohnungen in Berlin einsetzen.“

Für die IBB bestätigt dieses Rating die Geschäftsentwicklung seit der Verselbstständigung
des Instituts im Jahr 2004. Die nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen arbeitende
Förderbank erzielt seither Jahr für Jahr ein wirtschaftliches Ergebnis, das es ermöglicht,
eigene Finanzierungsbeiträge für das Fördergeschäft zu erbringen und das Land bei der
Finanzierung öffentlicher Aufgaben zu unterstützen.
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